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Beschreibung
STAND DER TECHNIK

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft das Anzei-
gen von zeitmultiplexierten Kommunikationssigna-
len, und im Besonderen betrifft die vorliegende Erfin-
dung eine abrollende Verlaufsanzeige von Kanalin-
halten mit mehreren Schlitzen zum Anzeigen der Ka-
nalinhalte Uber einen Zeitraum.

[0002] In einem Zeitmultiplex-Kommunikationssig-
nal, wie etwa T1 oder E1 Telefonie, sind mehrere Da-
tenstréme in einen einzigen physikalischen Kanal ge-
packt. Zum Beispiel kann ein einzelner T1 Trager in
einer Wohnumgebung einen Steuerkanal, viele
Sprachtibertragungen, einige Modemsitzungen und
einige sich nicht im Betrieb befindende Kanale auf
seinen vierundzwanzig (24) Zeitschlitzen oder Kana-
len zu einem bestimmten Zeitpunkt fihren. Viele an-
dere Arten von Inhalten und Kombinationen sind
ebenfalls méglich und kénnen zu einem anderen be-
stimmten Zeitpunkt auf dem gleichen T1 Trager exis-
tieren. Ein Betreiber, der einfach das elektrische Sig-
nal auf der Leitung T1 betrachtet, kann nicht interpre-
tieren, welche Arten von Inhalten in den verschiede-
nen Kanalen vorhanden sind oder ob etwaige oder
alle der Kanale ordnungsgemaf arbeiten.

[0003] Aktuelle Verfahren zur Untersuchung bzw.
Uberpriifung der Kanale — Zeitschlitze im Fall der Te-
lefontrager T1 und E1 — ermdglichen dem Betreiber
die Prifung jedes oder aller Kanale zu einem einzel-
nen Zeitpunkt, um zu bestimmen, ob der Kanal oder
die Kanale die richtige Art von Inhalt enthalten und
ordnungsgemal arbeiten. Protokollanalysatoren sind
ein typisches Instrument, das zu diesem Zweck ein-
gesetzt wird. Das gangige Verfahren zum Anzeigen
der Informationen fir einen Betreiber bzw. eine Be-
dienungsperson ist es, die Kanaldaten als Text auf ei-
nen Bildschirm oder in eine Datei zu schreiben. In
letzter Zeit werden, wie dies durch die Grafikanzeige
der Protokollprufeinrichtungen K1205 von Tektronix
mit der Bezeichnung ,PCMCheck" kleine grafische
Symbole an Stelle von Text eingesetzt, um anzuzei-
gen, welche Art von Inhalt in jede Kanal eines Tra-
gers T1 oder E1 gefunden wird. Dies stellt eine Ver-
besserung hinsichtlich der Einsatzfahigkeit bzw.
Nutzbarkeit dar, wobei jedoch das Problem nicht
adressiert wird, dass nur die Informationen eines ein-
zigen Zeitpunkts angezeigt werden.

[0004] Da Benutzer haufig wissen missen, was in
der Vergangenheit oder tber einen bestimmten Zeit-
raum passiert ist, um verstehen zu kénnen, warum
ein spateres Ereignis eingetreten ist, wird eine Mog-
lichkeit bendtigt, um Informationen einer Reihe von
Zeitpunkten in eine einzige nutzliche Ansicht zur An-
zeige zu komprimieren.
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KURZE ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0005] Vorgesehen ist gemal der vorliegenden Er-
findung eine abrollende Verlaufsanzeige fur Mehr-
schlitz-Kanalinhalte, wobei die Anzeige die Inhalte flr
alle Kanale aus einem Erfassungsdatensatz zu ei-
nem einzelnen Zeitpunkt als eine Symbolzeile an-
zeigt. Jeder neue Erfassungsdatensatz wird als wei-
tere Symbolzeile der Anzeige hinzugefligt, wobei die
urspringliche Symbolzeile verschoben wird, um
Platz fir die neue Zeile zu schaffen. Dies wiederholt
sich fur einen durch die Bedienungsperson spezifi-
zierten Zeitraum, wobei der Bedienungsperson ein
kontinuierlicher Strom grafischer Informationen fur je-
den Kanal Gber den Zeitraum angezeigt wird.

[0006] Die Aufgaben, Vorteile und anderen neuarti-
gen Merkmale der vorliegenden Erfindung werden
aus der folgenden genauen Beschreibung deutlich,
wenn diese in Verbindung mit den anhangigen An-
sprichen und den beigefiigten Zeichnungen gelesen
wird.

KURZE BESCHREIBUNG DER VERSCHIEDENEN
ANSICHTEN DER ZEICHNUNG

[0007] Es zeigen:

[0008] Fig. 1 eine Blockdiagrammansicht eines ty-
pischen Instruments, das eine abrollende Verlaufsan-
zeige gemal der vorliegenden Erfindung vorsieht;

[0009] Fig. 2 eine Flussdiagrammansicht fir das In-
strument aus Fig. 1, das die abrollende Verlaufsan-
zeige gemal der vorliegenden Erfindung erzeugt;
und

[0010] Eig. 3 eine Draufsicht eines Bildschirms fur
das Instrument aus Eig. 1, wobei die abrollende Ver-
laufsanzeige gemaf der vorliegenden Erfindung an-
gezeigt wird.

GENAUE BESCHREIBUNG DER ERFINDUNG

[0011] In folgendem Bezug auf die Abbildung aus
Fig. 1 weist ein Instrument 10 als Eingang bzw. Ein-
gabe ein Kommunikations- oder Tragersignal mit
mehreren Informationskanalen auf. Ein derartiger
Eingangsstrom kann T1 oder E1 Telefonie mit mehre-
ren Kanalen oder einem MPEG-Transportstrom
(MPEG als englische Abkurzung von Motion Picture
Experts Group) aufweisen, mit mehreren Program-
men, die elementare Strome aufweisen. Das Ein-
gangssignal wird danach in ein Eingangsmodul 12
gemal den Erfordernissen des verwendeten Kom-
munikationsprotokolls demultiplexiert bzw. ent-
schachtelt, decodiert und entscrambelt, so dass ein-
zelne Kanale oder Strdme erzeugt werden. Die ein-
zelnen Kanale oder Strome werden in ein Datenver-
arbeitungsmodul 14 eingegeben, in dem Informatio-
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nen uber jeden Kanal oder Strom extrahiert werden,
wie etwa Informationen zur Kanal- oder Programmi-
dentifikation oder sonstige Daten. Die extrahierten
Daten fur jeden Kanal werden danach zur entspre-
chenden Anzeigeformatierung in ein Anzeigeverar-
beitungsmodul 16 eingegeben. Die formatierten Da-
ten werden danach auf einem Anzeigebildschirm 18
zur Ansicht durch eine Bedienungsperson bereitge-
stellt. Das Eingangsmodul 12, das Datenverarbei-
tungsmodul 14 und das Anzeigeverarbeitungsmodul
16 kénnen Uber einen herkémmlichen Computerbus
20 mit entsprechenden Speichervorrichtungen 22
und einem Host-Control-Prozessor 24 gekoppelt
werden.

[0012] Wie dies in der Abbildung aus Fig. 2 darge-
stellt ist, wird das Eingangssignal geteilt in dessen
einzelnen Kanale oder Programme (Schritt 26), und
danach wird jeder Kanal oder jedes Programm ana-
lysiert (Schritt 28), um die gewiinschten Daten zu ex-
trahieren, wie etwa die Art der Information in dem Ka-
nal oder dem Strom. Diese ersten beiden schritte
sind in jedem Kommunikationssignalanalysator impli-
zit. Als nachstes wird eine Anzeigezeile fur das Ein-
gangssignal erzeugt (Schritt 30), mit einem Symbol in
jedem Kanalschlitz, wobei das Symbol auf der Art der
Informationen in dem Kanal basiert. Danach (Schritt
32) wird die aktuelle Anzeige aktualisiert, indem die
neue Zeile der Anzeige hinzugefligt wird, wobei die
bereits bestehenden Zeilen, sofern vorhanden, ver-
schoben werden, um Platz fur die neue Zeile zu
schaffen, und wobei die alteste Zeile von der Anzeige
entfernt wird, wenn die Anzeige voll ist.

[0013] Die resultierende Anzeige 34 ist in der Abbil-
dung aus Fig. 3 dargestellt, wobei Erfassungsdaten-
satze entlang der linken vertikalen Achse 36 ange-
zeigt werden, und wobei Kanal- oder Programmnum-
mern 38 entlang der unteren horizontalen Achse an-
gezeigt bzw. dargestellt werden. Nur zehn Datensat-
ze sind in dieser Veranschaulichung dargestellt, die
jeweils durch eine Zeile von Symbolen dargestellt
sind. Fir einen Trager T1 oder E1 wirde jede Zeile
entsprechend 24 bzw. 32 Symbole aufweisen. Fr ei-
nen MPEG-Transportstrom ist die Anzahl der Symbo-
le je Zeile abhangig von der Anzahl der gefundenen
oder manuell durch die Bedienungsperson spezifi-
zierten Programme. Jede Zeile 40 weist das entspre-
chende Symbol in jedem Kanal auf, was den Inhalt
oder die Daten fir den Kanal anzeigt. Wie dies dar-
gestellt ist, stellt die untere Zeile die aktuellsten Da-
ten dar, und die obere Zeile zeigt die altesten Daten.
In den frihesten Messungen flir den Kanal 1 hat die
Protokollanalysesoftware des Datenverarbeitungs-
moduls 14 bestimmt, dass es sich bei dem Inhalt um
eine unbekannte Art eines TRAU-Frames handelt
(TRAU als englische Abkurzung von Transcoding
Rate Adaption Unit). Zum spateren Zeitpunkt —6 wird
der Inhalt als ruhendes Muster bestimmt und durch
ein Ruhesymbol dargestellt. Schlie3lich wird der In-
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halt bei der aktuellen Messung als TRAU-Benutzer-
daten, dargestellt durch ein Datensymbol, detektiert.
Wenn die Bedienungsperson dies sieht, kann sie in
der Lage sein, die Veranderung von UNBEKANNT zu
RUHEND in Korrelation mit einem bestimmten exter-
nen Ereignis zu setzen, was einem Verstandnis des
Systemansprechverhaltens hilfreich ist. Diese Anzei-
ge kann eingesetzt werden, um auf eine Korrelation
zwischen Kanalen in dem gleichen Trager zu achten
oder nur um grob die Dauer eines bestimmten Zu-
stands innerhalb eines oder mehrerer Kanale zu
messen.

[0014] Die in dieser Darstellung dargestellten Sym-
bole kdnnen zu Telefonieprotokollen ins Verhaltnis
gesetzt werden, wobei eine unbegrenzte Anzahl von
Symbolen existiert, die so gestaltet sein kdnnen,
dass sie verschiedene Eigenschaften des Kanalin-
halts und/oder des Formats darstellen. Diese Anzei-
ge betrifft andere Arten codierter Mehrkanaltrager au-
Rerhalb des Telefoniebereichs, wie etwa Programm-
informationen zu elementaren Strdmen innerhalb des
MPEG-Transportstroms im Zeitverlauf, wie dies vor-
stehend im Text angegeben worden ist. Die Anzeige
stellt einen Zeitverlauf des Eingangssignals fir jeden
Kanal des Eingangstragers unter Verwendung der
entsprechenden Symbole dar, um den Kanalinhalt
anzuzeigen, wobei die Informationen mit jeder neuen
Erfassung aktualisiert werden.

[0015] Obwohl in der Abbildung aus Fig. 3 eine An-
zeige als horizontale Zeilen veranschaulicht ist, wo-
bei die Datensatze sich vertikal bewegen, wenn neue
Datensatze hinzugefiigt werden, kénnen die Daten-
satze auch als vertikale Spalten angezeigt werden,
wobei sich die Datensatze horizontal bewegen, wenn
neue Datensatze hinzugefligt werden.

[0016] Vorgesehen ist gemal der vorliegenden Er-
findung somit eine abrollende Verlaufsanzeige von
Mehrkanalinhalten fir einen Eingangstrager oder ein
Signal, indem Inhaltsinformationen fur jeden Kanal
eines Mehrkanal-Tragersignals zu einem Zeitpunkt
extrahiert werden, wobei aus den Inhaltsinformatio-
nen eine Symbolzeile erzeugt wird, mit einem Symbol
fur jeden Kanal, das die Inhaltsinformationen fur die-
sen Kanal darstellt, wobei die Symbolzeile gemein-
sam mit vorherigen Symbolzeilen angezeigt werden,
welche vorherige Zeitpunkte darstellen, und wobei
die Schritte fir jeden folgenden Zeitpunkt wiederholt
werden.

Patentanspriiche

1. Vorrichtung zum Bereitstellen einer abrollen-
den Verlaufsanzeige der Inhalte jedes Kanals in ei-
nem Mehrkanal-Tragersignal, wobei die Vorrichtung
folgendes umfasst:
eine Einrichtung zum Extrahieren von Inhaltsinforma-
tionen fur jeden Kanal zu einem Zeitpunkt;
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eine Einrichtung zum Erzeugen einer Symbolzeile fur
die Inhaltsinformationen, wobei jedes Symbol in der
Zeile einem der Kanale des Mehrkanal-Tragersignals
entspricht und eindeutig die entsprechenden Inhalts-
informationen darstellt; und

eine Einrichtung zum Aktualisieren der ablaufenden
Verlaufsanzeige durch das Hinzufigen der Zeile zu
vorherigen Zeilen, die vorherige Zeitpunkte fiir das
Mehrkanal-Tragersignal darstellen.

2. Verfahren zum Bereitstellen einer abrollenden
Verlaufsanzeige der Inhalte jedes Kanals in einem
Mehrkanal-Tragersignal, wobei das Verfahren folgen-
des umfasst:
das Extrahieren von Tnhaltsinformationen fiir jeden
Kanal zu einem Zeitpunkt;
das Erzeugen einer Symbolzeile fir die Inhaltsinfor-
mationen, wobei jedes Symbol in der Zeile einem der
Kanale des Mehrkanal-Tragersignals entspricht und
eindeutig die entsprechenden Inhaltsinformationen
darstellt und
das Aktualisieren der ablaufenden Verlaufsanzeige
durch das Hinzufligen der Zeile zu vorherigen Zeilen,
die vorherige Zeitpunkte fir das Mehrkanal-Tragersi-
gnal darstellen.

Es folgen 2 Blatt Zeichnungen
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Anhangende Zeichnungen

"Dl

] ujaquWens
ram_m_wm:«xm 1ojelousB lojesfjeue ) .:h%_uouwu
-eblezuy -uajez -usieq .:wxo_%.BEmo
(AN o¢ 124 www
v
1’'Dld
Jossazosdonji ;
-1SOH w . Jayotedg
w 02
v m
. TAA
winps |npow [Npow
..u__m -sBunyequessn le-— -sBunyeqieson Npow  |e __ eubis
= -abjozuy -usje -sBuebul X
Ted = -1ebe1)
gt ot 14’ 4"

oL—"

5/6



DE 603 12460 T2 2007.11.29

40
h‘)
38

_
[
F:

f" I _l
i.ii.. ' r ‘]
L .J l_ _J LS |_

i "W Tl r"—”_
n@ @n @m a D
. _“_.JL_._]L__I '

l""_l
’7 2
ll[jw
UEE!“ ﬂlﬂ” :
WW@” @/‘ |
. MMM/ Uk
SRR
aiaigalg|s 5
P
172 [7p] [F] ) 73] (V3] wn
-
e . _HE wakgwo,epoggﬁ
© M ?: - O «—8



	Titelseite
	Beschreibung
	Patentansprüche
	Anhängende Zeichnungen

